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- Nur beim Haarwild findet man manchmal als 
Pirschzeichen Schnitthaare, Wolle und Schweiß. 

- Getroffenes Federwild verliert zwar Federn, diese 
werden jedoch häufig vom Wind verweht.

- Bei zweifelhaften Schüssen muss davon 
ausgegangen werden, dass das beschossenes Wild durch einen Teil der Schrotgarbe oder 
Randschrote getroffen wurde.

- Eine Nachsuche ist deshalb immer zwingend jedoch schwierig.
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- Entspannen und sichern der Waffe.
- Lange genug warten bis man zum Wild herantritt. (Totenruhe)
- Jagdsignale zur Benachrichtigung an die Jagdkameraden.
- Einschreiben in die Abschusskontrolle, markieren des Wildes.
- Versorgen des Wildes.  (Aufbrechen)
- Letzter Bissen.
- Abtransport zwecks Kühlung.
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- Insbesondere beim Schuss auf die vorderen Körperpartien zeichnen sie aus 
dem Lauf durch sogenanntes Rollieren (Grafik) und schlagartiges 
Verenden. 

- Hat das Wild den Schützen vor dem Schuss bemerkt, springt es gelegentlich noch ab, 
ohne merklich zu zeichnen.

- Zeichnen bei Treffern aller Art durch heftiges 
Zusammenfahren.
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- Werden einzelne Blutgefässe im Kopfbereich getroffen, kann am Anschuss und entlang 
der Fluchtstrecke viel und hoch abgestreifter oder abgespritzter Schweiss nachgewiesen 
werden. 
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- Fluchtgeschwindigkeit oft langsamer werdend, verenden manchmal erst nach Tagen.
- Bei nur wenigen Schrottreffern ist die Gefahr gross, dass das Stück zwar nicht gefunden 

wird, an den Verletzungen aber schliesslich eingeht. 
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- Der getroffene Lauf schlenkert bei der Flucht hin und her. 
- Kaum Pirschzeichen am Anschuss. 
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- Meist schlagartiges Einknicken der Läufe mit anschließendem Hochwerden und 
Abspringen mit oftmals kaum erkennbaren Verletzungen.

- Trotz offener Brüche kaum Knochensplitter. Nur wenn Blutgefäße verletzt wurden, ist 
abgespritzter oder tief abgestreifter Schweiß zu finden.

- Hasen klagen wen sie vom Menschen oder Hund angegriffen werden.
- Kaninchen pfeifen oftmals kurz vor dem Verenden
- Viel Wolle am Anschuss deutet in der Regel auf einen Streifschuss hin.
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